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Grußwort 
 
Gott nahe zu sein ist mein Glück  -   ein geistliches Wort: Psalm 73,28 
„Irgendwo, auf der Welt, gibt's ein kleines bisschen Glück / und ich träum davon in 
jedem Augenblick./ Irgendwo, auf der Welt, gibt's ein bisschen Seligkeit / und ich träum 
davon schon lange, lange Zeit. / Wenn ich wüsst‘, wo das ist, ging ich in die Welt hinein./ 
Denn ich möcht einmal recht so von Herzen glücklich sein./ Irgendwo, auf der Welt, 
fängt mein Weg zum Himmel an - / irgendwo, irgendwie, irgendwann.“  
Dieses Sehnsuchtslied der Comedian Harmonists über das Glück haben wir im Ohr. 
Ist es auch unser eigenes Sehnsuchtslied? Wir reden ja so viel von Glücksgefühl,  
Glückskeks, Glückspfennig, Glückspilz, Glücksrad, Glücksritter,  Glücksspiel, Glücks-
strähne, Glückstag, Glückstreffer, Glückszahl, Glückwunsch. Man kann sein Glück 
probieren. Man kann Glück im Unglück haben. Oft stellen wir fest, dass jemand mehr 
Glück als Verstand hat. Einem Brautpaar wünschen wir alles Glück der Welt. Das Glück 
ist mit den Tüchtigen. Die Sehnsucht nach Glück ist eine der stärksten Triebfedern 
überhaupt. 
Wilhelm Busch rät uns, sich nicht auf das Glück zu verlassen. Man sollte lieber auf 
seine Tüchtigkeit setzen.  „Will das Glück nach seinem Sinn/ dir was Gutes schenken,/ 
sage Dank und nimm es hin ohne viel Bedenken./ Jede Gabe sei begrüßt, / doch vor 
allen Dingen:/ das worum du dich bemühst,/ möge dir gelingen:“ 
„Gott nahe zu sein ist mein Glück.“ hat jemand in biblischer Zeit gesagt. Er verbindet 
Glück mit Gott und Gott mit Glück. Er hat vor 2500 Jahren gelebt. Aber macht der 
christliche Glaube wirklich glücklich?  Ja und nein. 
Ja, weil er uns etwas gibt, was wir unbedingt brauchen und uns in der Tiefe ergreift. 
Ja, weil es sicher im christlichen Glauben etwas gibt, was einen froh, dankbar und 
glücklich macht. Das kann Musik sein, Gemeinschaft, Empfinden für Geheimnisvolles 
und Heiliges, die interessanten Themen, die uns die Bibel gibt – das kann die Kraft von 
Glaube, Hoffnung, Liebe sein, ein schöner Kirchenraum, Respekt vor Menschen, die 
einem etwas vom Glauben aufgezeigen und mitgegeben haben. 
Macht der christliche Glaube aber immer glücklich? Das ist nicht automatisch der Fall 
- und nicht bei jeder und nicht bei jedem. Zuviel kann schieflaufen. Und deshalb haben 
viele Menschen in sich eine Blockade in Glaubensdingen. Wir kennen ganz furchtbare 
Seiten, wo Christen viel Unglück über andere gebracht haben – und noch bringen. Wo 
so lange Judenfeindschaft praktiziert worden ist, wo so oft die Bibel für Machtinteressen 
benutzt worden ist, wo so lange Zeit in der Kirche Frauen benachteiligt worden sind – 
das können keine glücklichen Menschen sein, die so etwas verursachen. Wie sehr 
werden Menschen dadurch beschädigt! Landesbischof Ralf Meister hat sich deswegen 
erst vor wenigen Wochen bei allen Missbrauchsopfern in unserer Kirche entschuldigt.  
Also sollen wir den Satz nicht mehr hervorheben: „Gott nahe zu sein ist mein Glück.“? 
Also hat Glück doch nichts mit Gott zu tun? 
Schauen wir einmal, wer das eigentlich damals in der Bibel so ausgesprochen hat. Der 
Beter des 73.Psalms ist jemand, der mitten im Leben steht. Er erlebt viele, viele 
Widersprüche in seiner Glaubenserfahrung. Über ihn gehen Lawinen von Fragen, 
Zweifel und Anfechtungen hinweg. Aber wie geht er damit um? Er versteht die Zweifel 
als sehnsuchtsvolle Unruhe des Herzens. Er folgt seiner Sehnsucht. Er weiß noch um 
die großen Taten Gottes bei Abraham, Moses und David. Er weiß, dass sie dann doch 
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Ruhe gefunden haben in Gott. Warum sollte er also nicht selbst auch Gott wiederfinden 
und als das Herz der Welt und als Betreiber des Lebens erfahren? Er weiß: „Zweifel 
bringen nicht voran. Allein die Sehnsucht kann es schaffen.“ Er sehnt sich nach etwas 
Heilem, Ganzem und Unzerstörbaren. Er vertraut seiner Sehnsucht mehr als seinen 
Zweifeln. Er kommt durch seine Sehnsucht langsam über lähmende Zweifel hinweg, 
um mehr und mehr Gottes Nähe als Glück zu empfinden.  
Wer wissen will, wie er oder sie als Christin oder Christ glücklich lebt im Sinne des 
Psalmwortes „Gott nahe zu sein ist mein Glück!“, der beherzige ganz einfach, was der 
Pfadfindergründer Robert Baden-Powell sagt: „Ich glaube, Gott hat uns in diese Welt 
gestellt, um darauf glücklich zu sein und uns des Lebens zu freuen. Das Glück ist nicht 
die Folge von Reichtum oder Erfolg im Beruf und noch weniger von Nachsicht gegen 
sich selbst. Das eigentliche Glück aber findet ihr darin, dass Ihr andere glücklich 
macht.“ Viel Glück und viel Segen auf all ihren sommerlichen Wegen wünscht Ihnen  
 

Ihr Pastor Eckhard Lukow 
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Rückblick 
 
Dank aus Bethel für Kleidersammlung vom 1. Juni 2021  
Sehr geehrte Damen und Herren! 
Ihre Sachspende für die Brockensammlung Bethel hat uns erreicht. Gern bestätige ich 
Ihnen den Eingang der ca. 600 kg Kleidung. Damit haben Sie in außergewöhnlichen 
Zeiten kranke, beeinträchtigte und sozial benachteiligte Menschen wirkungsvoll 
unterstützt. Auch in deren Namen danke ich Ihnen sehr herzlich für Ihre freundliche 
Hilfe. Ihre Spende ist für viele hilfsbedürftige Menschen nicht nur eine wichtige 
materielle Unterstützung, sondern zugleich ein wertvolles Zeichen der Solidarität. Ihre 
Sachspende sichert wertvolle Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderungen. In dieser 
besonderen Zeit ist Ihre Zuwendung deshalb für die Beschäftigten eine große Hilfe, die 
ihnen manche Sorge abnimmt. Auch die Betheler Brockensammlung ist Pandemie-
bedingt zwischenzeitlich geschlossen. Doch sobald dies besondere Kaufhaus geöffnet 
hat, erleben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, wie sehr sich die Besucher über all 
die Dinge freuen, die Menschen wie Sie uns anvertraut haben. Für Ihre Spende und 
Ihr Vertrauen in die Betheler Arbeit sage ich Ihnen ein herzliches Dankeschön! 
Mit guten Wünschen für Sie persönlich grüße ich Sie freundlich aus Bethel 
von Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel 

 
Pastor Ulrich Pohl (Vorsitzender des Vorstands) 
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Rückblick  
 
Der 3.Ökumene-Kirchentag war ein starkes Signal 
Liebe Lesende! 
Der 3. Ökumenische Kirchentag im Mai 2021 ist vorüber. Er war digital und dezentral. 
Ich möchte Sie in diesem Gemeindebrief einladen, das Motto „Schaut hin“ (Markus 
6,38) nicht so schnell zu vergessen. 
Ehrlich hinzuschauen, einander vertrauen und gemeinsam handeln war als „Dreiklang“ 
auf den dritten ökumenischen Kirchentag immer wieder zu hören. 
Beeindruckende Zahlen hat er mit sich gebracht.  280.000 Menschen waren  an vier 
Tagen vom 13. bis 16. Mai 2021 digital dabei. Den ökumenischen Gottesdienst zu 
Christi Himmelfahrt  haben 1.000.000 Menschen mitgefeiert sowie 1.250.000 Millionen 
Menschen den Schlussgottesdienst. 
Es ist für Sie möglich, sich im Internet noch einmal mit den großen Themen zu 
befassen. Sie sind sehr sachlich und sehr gehaltvoll angesprochen worden, oft bei 
Podiumsgesprächen mit interessanten Gästen. Ich möchte Ihnen dazu eine „Sehhilfe“ 
zu den großen Themen wie Nachhaltigkeit, Antisemitismus, Frieden, Eucharistie und 
Abendmahl und interreligiöser Trialog anbieten. 
Wenn Sie mögen, dann gehen einfach Sie auf den jeweiligen Link . 
1. Nachhaltigkeit 
Zukunft geht nur gemeinsam: Warum Klimaschutz alle Generationen braucht 
Hauptpodium u.a. mit Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel 
https://www.oekt.de/mediathek 
 2. Antisemitismus 
Was tun gegen Antisemitismus? 
Podium u.a. mit Katharina von Schnurbein, Antisemitismusbeauftragte der Euro-
päischen Kommission, Brüssel/Belgien und Dr. Josef Schuster, Präsident des Zentral-
rats der Juden in Deutschland, Berlin 
https://www.oekt.de/index.php?id=188#session/130017101/V.DHP-001 
3. Frieden 
Wie gelingt Friedenssicherung in einer unsicheren Welt? 
Podium u.a. mit Jens Stoltenberg, Generalsekretär der NATO, Brüssel/Belgien 
Alina Giesen, Politikwissenschaftlerin, Marburg 
Carolin Hillenbrand, Politikwissenschaftlerin und Theologin, Münster 
Elisabeth Kaneza, Politikwissenschaftlerin und Juristin, Potsdam 
Maike Awino Rolf, Friedens- und Konfliktforscherin und Mediatorin, Bonn 
https://www.oekt.de/index.php?id=188#session/130020101/V.DHP-003 
4. Eucharistie und Abendmahl  
Schwerpunkt Ökumene 
Podium u.a. mit Dr. Andrea Grünhagen, Pastoralreferentin in der Selbständigen Ev.-
Luth. Kirche und Kirchenhistorikerin, Hannover 
Prof. Dr. Friederike Nüssel, ev. Theologin und Systematikerin, Heidelberg 
Erzpriester Martinos Petzolt, Griech.-Orth. Gemeinde Würzburg 
Prof. Dr. Thomas Söding, kath. Theologe und Neutestamentler, Bochum 
Prof. Dr. Andrea Strübind, baptistische Theologin und Kirchenhistorikerin, Oldenburg 
https://www.oekt.de/index.php?id=188#session/134251101/V.DOE-002 
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 5. Interreligiöser Trialog / Jüdisch-christlich-muslimische Bibelarbeit 
Wie sind deine Augen geöffnet worden | Johannes 9,1-12a 
Mit Prof. Dr. Anja Middelbeck-Varwick, Religionstheologin, Frankfurt/Main 
Rabeya Müller, Imamin, Köln 
Natalia Verzhbovska, Rabbinerin, Köln 
https://www.oekt.de/index.php?id=188#session/130067101/V.DBA-005 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Liturgischer Singkreis 
 
Wir singen wieder im Gottesdienst 
Der 3.Juli war ein besonderer Tag für die Sängerinnen und Sänger im Liturgischen 
Singkreis. Wir konnten einen musikalischen Gottesdienst mit unserem Chorleiter, 
Herrn Chrastina, mitgestalten. Nach langer Pause – am 12. Januar 2020 beim 
Neujahrsempfang war der letzte Auftritt – sind Chorproben mit Corona Regeln wieder 
möglich. Somit war auch das Singen im Gottesdienst durchführbar. Es kamen vier  
unserer Lieblingslieder zu Gehör: Nun steht in Laub und Blüte, Gott Schöpfer, deine 
Welt -- Denn er hat seinen Engeln befohlen über dir – Auf dich vertrauen – Schalom, 
der Herr segne uns. 
Wir alle hoffen, dass die schweren Zeiten für Chöre zu Ende gehen. So lange Pausen, 
gelegentlich unterbrochen durch Singen im Freien, sind für die Stimmen ein großes 
Problem. Nicht nur das fehlende „Sing-Training“ wirkt sich nachteilig aus, sondern auch 
die fehlende Gemeinschaft der Sängerinnen und Sänger untereinander bei Proben, 
Auftritten und geselligem Beisammensein. Das Singen im Chor ist wie gute Medizin für 
Körper und Seele. 
Im Liturgischen Singkreis sind wir jederzeit offen für neue Mitglieder. Nach den 
Sommerferien ist eine gute Zeit zum Einstieg in die Probenarbeit. 
Unser Ziel: Singen zur Ehre Gottes und zur Freude der Menschen in Gottesdiensten, 
bei Konzerten und Dorffesten. 
Unser Repertoire: Lieder aus alter und neuer Zeit, Gospels, Singspiele. 
Kontakte: Alle Chormitglieder oder Katharina Stange, Tel. 971020 
 

Katharina Stange 
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Rückblick 
 
Spielenachmittag „Wasser“ mit Abschlussgottesdienst Konfimandenprojekt-
Tag am 10. Juli 2021 
Am Samstag, den 10. Juli war es so weit: Endlich konnten sich die Konfi-Gruppen KU 
3/4 wieder treffen, im Freien und unter Hygienebedingungen. 14 Kinder kamen nach 
Altenhagen und feierten einen Spiel- und Kreativnachmittag zum Thema: 

   

                "Unser Spaß am kühlen Nass –  
                               danke, guter Gott". 
 
Das Team Diakonin Corinna Bormann, Eckhard Lukow, Katja Koop, Birgit Lukow  
und die Pfadis Luisa Wolny, Jasmin Smykala, Anna-Lena Holzendorff und Marten 
Johannknecht hatten ein Programm rund um das Thema Wasser zusammengestellt.  
Kein Wunder, dass da nicht alle trocken geblieben sind! 
Wassermelonen und köstliches Eis vom DKE sorgten zusätzlich für Erfrischung. Bei 
der abschließenden Andacht waren auch die Eltern und die Gemeinde eingeladen.  
Alles in allem: Ein erfrischender Nachmittag! 

 
 
 

 
 
. 
 
 

 
 

 
 
 

Kirchenvorstand  
 
Neues aus dem Kirchenvorstand zur Halbzeit in der Legislaturperiode 
Die zweite Halbzeit der aktuellen Legislaturperiode hat für den Kirchenvorstand am  
1. Juli 2021 begonnen. Der Aufgabenkatalog war und ist durchaus umfangreich. 
Intensiv beschäftigen uns natürlich die Pandemie und die folgenreiche 
Zukunftsplanung im Kirchenkreis, von der auch unsere Kirchengemeinde betroffen sein 
wid. Dazu kommen auch gesundheitliche Herausforderungen und die Vertretungs-
regelung nach dem Tod von Anneliese Mund. Wir arbeiten im Kirchenvorstand zügig 
und in enger Abstimmung. In der Zusammenarbeit mit der Superintendentur und mit 
dem Kirchenkreisamt in Ronnenberg erfahren wir eine sehr freundliche Unterstützung. 
Dafür sind wir dankbar.  
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Mitteilen möchten wir, dass wir zur Halbzeit der Legislaturperiode gemäß der 
Kirchengemeindeordnung unserer Landeskirche die Ämter und Aufgabenbereiche in 
der KV-Sitzung am 15. Juli 2021 bestätigt bzw. neu verteilt haben. Den Vorsitz 
übernimmt ab sofort Andreas Greth. Die Stellvertretung hat Eckhard Lukow. Die Beauf-
tragung mit Bauangelegenheiten hat weiterhin Norbert Fürchtenicht. Die Beauftragung 
für Finanzangelegenheiten wird zu einem späteren Zeitpunkt ausgesprochen. Für 
Angelegenheiten der Diakonie sind Eckhard Lukow und als Vertretung Ingrid Rathing 
zuständig. Die Mitarbeit im Vorstand des Kindertagesstättenverbandes „Calenberger 
Land“ übernehmen Eckhard Lukow bzw. Sonja Wege. Im Regionskirchenvorstand  / 
AGiS arbeiten Eckhard Lukow bzw. Ingrid Rathing mit. Die Kirchengemeinde St. 
Vincenz Altenhagen I ist in der Kirchenkreissynode vertreten von Eckhard Lukow bzw. 
Anna-Lena Holzendorff. 
Wir sind dankbar, dass wir in den ersten drei Jahren der Legislaturperiode Aufgaben 
wie Hygienekonzepte, Internetarbeit, Gemeinwesenarbeit, Unterstützung von VCP 
Chico Mendes, Ansprechbarkeit, Mitfinanzierung von „Wellcome“ und musikalischer 
Früherziehung im Kindergarten, Kirchturmsanierung innen, Erneuerung der Küche im 
alten Pfarrhaus, Mobiliarbeschaffung im alten Pfarrhaus, Aufbau einer Bücherei im 
Kindergarten, Vorbereitung einer umfänglichen Orgelmaßnahme, Attraktivität von 
Gottesdienst und  Kirchenmusik, Netzwerkarbeit und anderes in Kirchengemeinde, 
Kirchenregion Springe und Kirchenkreis vorangebracht haben. Die Bedingungen 
waren durch die Pandemie nicht immer einfach, aber durch das digitale Know-How von 
Karl-Heinz Stolzenberg gut zu meistern. 
Wir sind dankbar für Kritik und Anregungen und freuen uns über freundlich zugedachte 
Anerkennung. 
 

Ihr Kirchenvorstand 
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Ankündigung  
 
Konfirmandenunterricht für Kinder 3. Klasse (KU-3) 
In Kooperation mit der St. Andreas Kirchengemeinde beginnt der Konfirmanden-
unterricht für Kinder aus Altenhagen bereits dann, wenn die Kinder im 3. Schuljahr sind 
und wird deshalb kurz „KU 3“ genannt. 
Herzlich lade ich zur Teilnahme ein - auch bisher nicht getaufte Kinder sind herzlich 
willkommen.  
Eine kurze Übersicht zu Inhalten und Organisation, sowie ein Anmeldeformular, finden 
Sie auf der Homepage www.st-vincenz-altenhagen.de 
Da zum jetzigen Zeitpunkt nicht klar ist, welche Handlungsempfehlungen der 
Landeskirche für die Konfirmandenarbeit in Bezug auf die dann gültigen Abstands-
regelungen und Hygienestandards gelten, können noch keine Aussagen zur konkreten 
Gestaltung des Unterrichtes gemacht werden. Für Rückfragen und nähere Infor-
mationen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung unter Tel.: 0157 77584888, sowie per 
mail an corinna.bormann@evlka.de 
Ich freue mich auf eine persönliche Begegnung nach den Sommerferien und wünsche 
allen Familien bis dahin eine gesegnete Zeit. 

 
Corinna Bormann, Diakonin   
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Ankündigung  
 
…bunt & vielfältig durch den Sommer… 
Generationsübergreifende ZELT-KULTUR-CAMPS in den vier Kirchenregionen 
Laatzen, Pattensen, Hemmingen und Springe 
Es ist Sommer. An vier Wochenenden von Ende Juli bis Ende August 2021 wandert 
ein kleines Zirkuszelt, eine Bühne, ein buntes und unterschiedliches Programm durch 
die vier Regionen des Ev.-luth. Kirchenkreises Laatzen-Springe. Ob ganz jung oder 
viel älter: Alle Menschen sind eingeladen, an den erstmals geplanten vier ZELT-
KULTUR-CAMPS teilzunehmen, mitzumachen oder einfach nur zu genießen. Derzeit 
plant und koordiniert ein Team des Kreisjugenddienstes mögliche sommerliche Open-
Air-Programmpunkte. Live-Musik, Talk-Show, Open-Air-Kino, Spiel & Spaß usw., aber 
auch die ganz eigenen Angebote der jeweiligen Kirchenregion.  
Wir freuen uns vom 30.7.-1.8. auf Rethen für Laatzen, vom 6.-8.8. auf Pattensen, vom 
13.-15.8. auf Wilkenburg für Hemmingen und vom 20.-22.8.2021 auf Völksen für 
Springe. 
Sommerliche Termine, die es sich lohnt, vorzumerken: Der Termin, der für ihre 
Kirchenregion vorgesehen ist oder gar, um einmal durch unseren Kirchenkreis zu 
reisen. 
Weitere Informationen erhalten sie über unsere Aushänge, Presse und Social Media.  
Fragen oder weitere Informationen: zeltkulturcamps@t-online.de  
Die ZELT-KULTUR-CAMPS veranstaltet der Kreisjugenddienst des Kirchenkreises 
Laatzen-Springe. Herzliche Einladung! 

Kreisjugenddienst des Kirchenkreises Laatzen-Springe 
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Ankündigung  
 
Musik in unserer Kirche St. Vincenz  
 
Sonntag, 12. September 2021 um 10:00 Uhr  
in der Kirche und bei schönem Wetter draußen vor der Kirche 
Musikalischer Gottesdienst  
„Lobe den Herren in Swing, Jazz und Gospel“ 
an der St. Vincenz-Kirche Altenhagen I 
Musikalische Ausgestaltung: Benjamin Wroblewski und Familie 
(Amelinghausen) 
 
Sonntag, 10. Oktober um 18:00 Uhr:  
Benefizkonzert für unsere Orgel 
An der Orgel. Stadtkantor Robin Hlinka (Springe / Hameln) 
Eintritt frei  
 
Samstag, 23. Oktober um 16:00 Uhr:  
Konzert „Was Flottes im Hause Gottes“ 
Benefizkonzert für unsere Orgel 
Gitarre und Songs: Norbert Fürchtenicht u.a. 
Eintritt frei  
 
Sonntag, 31. Oktober um 18:00 Uhr (Reformationsfest) 
Musikalischer Abend im Rahmen des regionalen Kirchentages "Was glaubst Du 
denn?" 
Popkantor Til von Dombois und Band  
Songs von Til Dombois und Band plus Gespräch von Til Dombois mit Pfadfindern über 
die Welt und Gott 
 
Sonntag, 21. November 2021 um 17:00 Uhr (Ewigkeitssonntag) 
Musikalischer Gottesdienst  "Wachet auf, ruft uns die Stimme“ 
Musikalische Ausgestaltung: Ursula Daues (Nienburg) 
 
Samstag, 11. Dezember um 18:00 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst im Advent 
Musikalische Ausgestaltung: Kirchenchorleiter, Musiklehrer und Konzertmusiker Petr 
Chrastina 
 
Dienstag, 14. Dezember um 19:30 Uhr:  
Benefizkonzert für das Kinderkrankenhaus „Heiliger Wladimir“ in Moskau  
Gesang: Männerchor „Heiliger Wladimir“ (Moskau) 
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Gottesdienste in der St. Vincenz-Kirche 

12.09. 
15.So nach 

Trinitatis 

10:00 Musikalischer Gottesdienst an oder 
in der Kirche: “Lobe den Herrn in 

Swing, Jazz und Gospel”  
Musikalische Ausgestaltung: 

Benjamin Wroblewski und Familie 
(P. E. Lukow) 

19.09. 
16.So nach 

Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
(Sup.intend.i.R. Chr. Klatt) 

26.09. 
17.So nach 

Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
(KV I. Rathing) 

03.10. 
Erntedankfest 

10:00 Gottesdienst 
(P.i.R. K.Gildemeister) 

10.10. 
19.So nach 

Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
(L. A.Baenisch) 

17.10. 
20.So nach 

Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
(P.i.R. J.-.Lesch) 

24.10. 
21.So nach 

Trinitatis 

10:00 Gottesdienst 
(Präd. M. Rusek) 

31.10. 
Reformationsfest 

10:00 Gottesdienst St. Vincenz-Kirche im 
Rahmen des regionalen 

Kirchentages “Was glaubst du 
denn?” 

Thema: “Was glaubte Robert 
Baden-Powell als Gründer der 

Pfadfinder?” 
Anlass: Der 80. Todestag eines 
local und global glaubwürdigen 

Christen im Jahr 2021 
Mitwirkende: VCP Stamm Chico 
Mendes, Andreas Baenisch und 

Eckhard Lukow  
 18:00 Musikalischer Abend in St. Vincenz 

für alle 
Musikal. Ausgestaltung:  

Popkantor Til von Dombois und 
Band 

Gespräch über den Glauben junger 
Menschen: Popkantor und 

Pfadfinder 



 
15 

07.11. 
Drittletzter So im 

Kirchenjahr 

10:00 Gottesdienst 
(Präd. H. Lemon) 

15.11. 
Volkstrauertag 

10:00 Gottesdienst mit Gebet für den 
Frieden 

(P. E. Lukow) 

17.11. 
Mittwoch 

Buß- und Bettag 

19:00              Gottesdienst  
              (P. E. Lukow) 

21.11. 
Ewigkeitssonntag 

10:00 Gottesdienst für Angehörige der 
Entschlafenen in diesem 

Kichenjahr 
(P. E. Lukow) 

 17:00 Musikalischer Gottesdienst für die 
ganze Gemeinde “Wachet auf, ruft 

uns die Stimme” 
Musikal. Ausgestaltung:  

Ursula Daues 
(P. E. Lukow) 

28.11. 
Erster Advent 

18:00 Gottesdienst mit Lichterkirche zum 
1. Advent 

(P. E. Lukow) 
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Bildungsangebote  
 
Bildungsangebote im Kirchenkreis Laatzen-Springe 
Bildungsangebot 1: „Biologische Vielfalt auf Friedhöfen“  
3. September 2021, 16:00 Uhr, Friedhof Gleidingen  
Referent: Reinhard Benhöfer (Referent Umwelt- und Klimaschutz, Haus kirchlicher 
Dienste Hannover)  
Die Ansprüche an Friedhöfe sind im Wandel. Eine aufschlussreiche 
Friedhofsbegehung beinhaltet Fragen wie Pflegeerleichterung und Artenvielfalt.   
„In einem Jahr, in dem wir in vielfacher Weise auf die Grundfragen unseres Lebens 
zurückgeworfen sind, laden wir Sie sehr herzlich ein, mit uns Spuren und Oasen 
nachhaltigen Lebens zu entdecken,“ sagt unser Superintendent im Kirchenkreis 
Laatzen-Springe Andreas Brummer. Deshalb widmet sich die Reihe „Kirche trifft 2021“ 
diesem zukunftsweisenden Thema. 
Herzliche Einladung! 
Bildungsausschuss des Kirchenkreises-Laatzen-Springe  
Im Auftrage Tanja Pape (Vorsitzende) und Eckhard Lukow (Pastor)  
Bildungsangebot 2:  „Altwerden in der Bibel“ 
30.09.2021, 19:00 bis 21:30 Uhr, Gemeindehaus St. Andreas Springe: 
„Alt und Weise – Gedanken über den Zusammenhang von Weisheit und Alter“ 
Referent: Pastor i.R. Jürgen-Peter Lesch (u.a. mitverantwortlich für Lutherbibel 2017 
und BasisBibel 2021) 
Der Philosoph Odo Marquard schrieb: „Alte Menschen können unbekümmerter … 
reden. Zuweilen verfügen sie über eine solide Schandmaulkompetenz. Man braucht im 
Alter keinen Mut mehr, um in Fettnäpfchen zu treten, weil man nicht mehr genug 
Zukunft hat, um wiedergetreten werden zu können.“  
Dies entspricht nun nicht der Vorstellung einer mit zunehmenden Alter wachsenden 
Weisheit. In Aufnahme und zugleich Abgrenzung von dieser Feststellung Marquards 
werden in den Referaten anhand von Texten aus dem Alten Testament und den 
Apokryphen unterschiedliche Vorstellungen vom Altern und vom Umgang mit alten 
Menschen gezeigt. Herzliche Einladung! 
Pastor Klaus Fröhlich und Pastor Eckhard Lukow  
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Bildungsangebot  3:  „Nachhaltigkeit“ 
8. Oktober 2021, 16:00 Uhr, Gemeindehaus Grasdorf, Am Südtor 30, 30880 
Laatzen:  
„Wenn die Biene einmal von der Erde verschwindet, hat der Mensch nur noch 4 
Jahre zu leben.“ (Albert Einstein)  
Referent: Rainer Oberwelland (Imker)  
Hinweis: Veranstaltung ggf. auch in der Kirche oder draußen  
Ohne Bienen hätten wir nicht so leckeren Honig, aber das ist noch lange nicht alles. 
Vielen ist der wesentliche Beitrag zum Ökosystem nicht bewusst. Fragen rund um 
Honig, Propolis und für Bienen nahrhafte Pflanzen werden angesprochen. 
Herzliche Einladung! 
Bildungsausschuss des Kirchenkreises-Laatzen-Springe  
Im Auftrage Tanja Pape (Vorsitzende) und Eckhard Lukow (Pastor)  
 

 

Ankündigung  
 
Gespräch Christen und Juden digital  
In unserem Gemeindebrief weisen wir gern auf digitale Angebote der christlichen 
Kirchen und Partnerorganisationen hin. In dieser Ausgabe möchten wir digitale 
Angebote über das christlich-jüdische Gespräch aufzeigen. Sie haben das besondere 
Jahresjubiläum „1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“ als Hintergrund. 
Die Angebote stammen vom Verein „Begegnung – Christen und Juden. Niedersachsen 
e.V.“ 
Der Verein arbeitet sehr eng mit der Ev.-luth. Landeskirche Hannover und mit 
Synagogengemeinden aus Hannover und Hameln zusammen. 
Durch Veranstaltungen in Springe sind aus dem Verein „Begegnung“ die Professorin 
der Theologie Ursula Rudnick oder die Rabbinerin Dr. Ulrike Offenberg bekannnt. 
Zu folgenden Themen finden Sie Zoom-Angebote: 
• Ein Spaziergang durch das jüdische Hannover 
• Zeitreisen. Durch das jüdische Jahr 
• Digitale Bibeldialoge 
• Der digitale Salon 
• Haschiwenu: Bringe uns zurück 
• Sukka XXXL 
• Heilsame Rituale 
• Exkursion nach Köln 
• Dona Gracia und Martin Luther 
• Emil Schorsch: Ein Rabbiner und seine Gemeinde 
• 1700 Jahre jüdisches Leben: Vortrag und Konzert 
Information und Anmeldemöglichkeit finden Sie unter www.begegnung-christen-
juden.de. 
Viel Freude an den digitalen Angeboten wünscht Ihnen Ihr 
 

Eckhard Lukow 
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Gedichte “Pandemie” 
 
Sandra Offenbach schreibt Monatsgedichte aus dem Seniorenheim 
Meine Gedanken im Mai 2021 
 
In den Mai tanzen viele Paare rein, 
doch dies Jahr nicht, man tanzt als Paar 
allein. 
Kein Ball, kein schönes Maien-Fest, 
Corona uns nicht feiern lässt! 
Im engsten Kreis, kann man beisammen 
sein, 
seit über einem Jahr fühlen wir uns oft 
allein. 
Doch man kann auch aneinander denken, 
zum Muttertag Blumen und auch Grüße 
schenken. 
Eine Karte mit der Post, ein liebes Wort 
am Telefon, 
kleine Gesten und man freut sich schon. 
Nicht nur an die Mütter, im Mai auch an 
die Väter denken, 
denen kann man auch mal etwas  

 

Schönes schenken. 
Christi Himmelfahrt und Pfingsten, 
christliche Feiertage im Mai, 
ich hoffe nächstes Jahr sind wir wieder 
mit dabei. 
Komm lieber Mai und mache…, ein Lied 
aus alter Zeit… 
gibt Hoffnung aus was Gutes, ich wär 
dazu bereit. 
Die Natur sie will uns zeigen, es wird Alles 
wieder neu, 
mit frischen Blumen, jungen Zweigen, auf 
die ich mich sehr freu. 
Sein Sie froh und guten Mutes, wie das 
Lied verkünden mag, 
ich wünsche ihnen Allen manchen 
schönen Maien-Tag.! 
 
Ihre Sandra Offenbach Alltagsbegleitung 
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Regionaler Kirchentag 
 
Regionaler Kirchentag zum Reformationsfest am 31. Oktober 2021  
Der „ökumenische Kirchentag am Deister“ ist genau fünf Jahre her. Es war ein 
besonderes Ereignis und ist vielen Menschen noch in guter Erinnerung. Daran 
möchten wir in diesem Jahr anknüpfen. Die Kirchengemeinden Eldagsen, Bennigsen, 
Gestorf, Völksen, St.Petrus Springe, St.Andreas Springe und St.Vincenz Altenhagen I 
bieten auch in diesem Jahr 2021 etwas Vergleichbares an, nämlich einen regionalen 
Kirchentag zum Thema „Was glaubst DU denn?“ 
Die Angebote sind nicht an einem zentralen Ort, sondern in allen Kirchengemeinden.  
Man kann in einer Art „Rallye“ verschiedene Kirchen bzw. Gemeindehäuser aufsuchen. 
Die St. Vincenz-Kirche Altenhagen I lädt um 10:00 Uhr zu einem thematischen Gottes-
dienst ein.   
„Was glaubte Robert Baden-Powell als Gründer der Pfadfinder?“ 
Die Pfadfinder VCP Chico Mendes sind wichtig in unserer Kirchengemeinde und in 
unserem Ort Altenhagen I. Robert Baden-Powell ist vor genau 80 Jahren gestorben – 
aber seine Ideen für die Jugend sind weltweit lebendig. Für viele junge Menschen in 
Altenhagen I ist durch ihr Mitwirken bei den Pfadfindern dann und wann deutlich, dass 
Robert Baden-Powell auch aus christlicher Überzeugung die weltweite 
Pfadfinderbewegung aufgebaut hat. 
An ihn wollen gern der VCP, Andreas Baenisch und Eckhard Lukow erinnern. 
Das zweite Angebot ist ein Abend mit dem Popkantor Til von Dombois und seiner Band. 
Natürlich spielt beim Abendprogramm die Musik eine Rolle – aber es wird auch 
geredet! 
Til von Dombois und Pfadfinderinnen und Pfadfinder tauschen sich über die Frage aus 
„Was glauben wir als junge Leute?“.  
Der regionale Kirchentag der Region Springe lädt Angehörige aller Altersgruppen ein.  
Man kann sich den 31. Oktober schon vormerken. Weitere Informationen kommen über 
Zeitung, Flyer, Internet und Social Media. 
Es lädt ein der Regions-KV und sein Vorsitzender Michael Rusek, alle 
Kirchengemeinden der Region sowie der KV der Kirchengemeinde St. Vincenz 
Altenhagen I 
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KiTA-Bücherei 
 
Neuigkeiten aus der KiTA-Bücherei 
Die Bücherei in unserer KiTA wächst und wächst…Warum eigentlich Bücherei in einer 
KiTA? Eine Bücherei in der Kindertagesstätte (Kita-Bücherei) ermöglicht Kindern und 
Eltern Bücher kennenzulernen. Sie gibt allen Kindern die Chance, eigenständig Bücher 
auszuwählen und für zu Hause auszuleihen. Motiviert das nicht auch, regelmäßig 
vorzulesen? 
Wir haben bis jetzt in diesem Jahr 2021 über 150 neue Bücher gekauft. 
Wollen Sie einmal zehn Titel wissen? Dann diese: 
1.  Boie, Kirsten: Ich bin Juli 
2.  Dale, Elisabeth: Echte Bären fürchten sich nicht 
3.  Greig, Louise: Herr Bär hat’s schwer 
4.   McKee, David: Das neue große Elmar-Buch 
5.  Mennen, Patricia: Abschied, Tod und Trauer 
6.  Moost, Nele: Der kleine Rabe Socke 
7.  Napp, Daniel: Dr. Brumm auf Hula, Hula 
8.  Oftring, Bärbel: Insekten (aus der Reihe Was ist Was?) 
9.  Weinhold, Angela: Die Dinosaurier 
10. Wieslander, Jujja: Mama Muh schaukelt 
Wir stellen ganz einfach einmal ein Buch näher vor, nämlich von David McKee, Das 
neue große Elmar-Buch. 
In diesem Pappbilderbuch gibt es viel zu staunen und zu entdecken.  
Das Such- und Findebuch um Elmar und seine Freunde zeigt eine bunte Welt, in der 
es viel zu entdecken gibt. Auf einer Doppelseite sieht der Betrachter zum Beispiel einen 
Urwald mit vielen verschiedenen Affen. Alle sind unterwegs, tanzen, schaukeln oder 
essen und vieles mehr. Mitten im Bild stehen Fragen, die gar nicht so einfach zu 
beantworten sind. „Findest du alle neun Bananen" oder „Hast du meinen grünen Ball 
gesehen"? Auf der letzten Wimmelseite haben alle Elefanten ihren Teddy verloren und 
warten darauf, dass ihnen geholfen wird, sie wieder zu finden. Ganz hinten im Buch 
findet man alle Lösungen. - Auf den großen bunten Bildern in leuchtenden Farben gibt 
es viele Überraschungen zu entdecken. Das Buch ist ein sehr guter Zeitvertreib und 
ermuntert die Betrachter sich zu den verschiedenen Szenen Geschichten 
auszudenken.  
Das Buch kann überall dort eingesetzt werden, wo gewartet wird oder abgelenkt 
werden soll. Von 1-10 oder sogar noch älter kann jeder versuchen, die Aufgaben zu 
lösen und viele interessante Sachen entdecken. Ein großer Spaß! Gut zur Förderung 
der Konzentration, für ältere Kinder auch als Anregung zum kreativen Schreiben 
einsetzbar.  
                                                                                                           Das Büchereiteam 

 
 
 
 
                                                                               
                                                                                  Grafik: Layer-Stahl 
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Gedichte “Pandemie” 
 
Sandra Offenbach schreibt Monats-gedichte aus dem Seniorenheim 
Meine Gedanken im Juni 2021 
 
Die meisten von Ihnen wissen ja,  
ich bin derzeit gar nicht da.  
Nach Bayern hat es mich verschlagen,  
zur Kur geschickt, was soll man sagen...  
Noch gar nicht lange war ich fort,  
da fand ich eine Post vorort.  
Eine Karte von Ihnen, dass war sehr 
schön,  
ich hab sie hier auf dem Schreibtisch 
stehn.  
Hier passieren allerlei Geschichten,  
da will ich nun mal von berichten.  
Als erstes spricht man Dialekt,  
 
der einen Niedersachsen schon 
verschreckt.  
Man muss die Ohren spitzen, richtig 
hören,  
sonst kann es einen echt verstören.  
Hier trifft der Bayer auf den Franken,  
da kann man sich auch schon mal 
zanken.  
Doch nur so lang, bis jemand schreit: 
"Leberkäs und Bier soweit"...  

Bad Kissingen ist wirklich schön,  
da gibt es einiges zu sehn.  
Da ist der Rosengarten, Kurpark, die Burg 
Ruine,  
obere und untere Wasser-Saline.  
Otto von Bismarck war hier früher oft 
zugegen,  
für den Ort damals ein echter Segen.  
Er machte den Kurort sehr bekannt,  
da kam so mancher nach gerannt.  
Wanderwege gibt's hier haufenweise,  
auf "Schusters Rappen" eine lange Reise.  
Am Anfang konnte man das Wetter hier 
verfluchen,  
doch jetzt will die Sonne wohl ihr Glück 
versuchen.  
Und trotz "Leberkäs und Schweine Haxn",  
freu ich mich auf mein Niedersachsen.  
Ich hoffe Ihnen geht es gut 
und wink mit meinem Wanderhut. 
 
 
Bis bald 
Ihre Sandra Offenbach Alltagsbegleitung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                     Grafik:Pfeffer 
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Hinweis 
 
Veröffentlichungen 
Das Pfarramt der evangelisch-lutherischen St. Vincenz Gemeinde zu Altenhagen I wird 
regelmäßig über kirchliche Amtshandlungen (z. B. Taufen, Konfirmation, Trauungen 
und Bestattungen) im Gemeindebrief „Blick in die Gemeinde“ berichten. Wer auf 
Bildern nicht abgebildet werden möchte, kann das dem Pfarramt St. Vincenz, Zum 
Nesselberg 28, 31832 Springe schriftlich mitteilen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
Gedichte “Pandemie” 

Meine Gedanken im Juli 2021 
 
Sommer, Sonne, Sonnenschein, 
so schön kann es im Juli sein. 
Doch nicht nur schön, auch brütend 
heiß, 
da wünscht man sich sehr oft ein Eis. 
Im Schatten lässt es sich gut sitzen, 
doch trotzdem muss ein jeder schwitzen. 
Mein kleiner Hund hat schwarzes Haar, 
ich denk bei mir, der ist bald gar. 
Die Kinder finden es meist prima, 
im Freibad ist ein super Klima. 
Sommerferien stehen vor der Tür, 
doch tief im Innern denk ich mir… 
Geht das mit Corona alles gut, 
wenn jeder eine Reise tut…? 
Die Fallzahlen sind weit runter, 
doch ist nach dem Urlaub jeder munter? 
Wir wünschen uns eine entspannte 

Lage, 
achten auf die Gesundheit, keine Frage. 
 
Ich hoff, dass niemand es vergisst, 
wie blöd es mit Corona ist. 
Und trotz meiner bangen Fragen, 
möchte ich Ihnen etwas sagen: 
Auch wenn wir im eigenen Garten sitzen, 
zuhause kann man auch gut schwitzen. 
Ein gutes Buch, Eis aus der Truhe, 
zuhause hab ich meine Ruhe. 
Lad ich mir auch mal Freunde ein, 
ich muss ja nicht alleine sein. 
So werd ich´s machen, dass wird gut, 
Balkonien …mit Sonnenhut. 
Sommer, Sonnen, Sonnenschein, 
ich hoff Sie schwitzen nicht allein. 
 
 
Ihre Sandra Offenbach, Alltagsbegleitung 
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Kindergottesdienst  
 

……ist zur Zeit – coronabedingt – etwas anders aber auch 
schön! 
Wir treffen uns am ersten Sonnabend im Monat um 15:00 Uhr und 
feiern gemeinsam mit Papa, Mama, Großeltern oder so ca. eine 
Stunde in der Kirche. Wir „singen“ in Corona-Geheimsprache, 
schauen einen Film, hören eine Geschichte und anschließend gibt 
es immer eine Überraschung in Tüten.  
Alle Kinder von 4 – 10 Jahren sind herzlich willkommen. 

Die nächsten Termine: 05.September2021, 02.Oktober 2021, 
06.November 2021 

Komm doch mal vorbei!  
 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Information  
 
Am 31. Oktober 2021 endet die Sommerzeit. Die Uhren werden um eine Stunde 
zurück gedreht! 
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Gemeindebüro 
 

Aktuelle Öffnungszeiten im Gemeindebüro 
Liebe Lesende! 
Die Nachfolge unserer mit Recht so beliebten Sekretärin im Gemeindebüro  
Zum Nesselberg 28 wird momentan geregelt. Als Kirchenkreisvorstand, 
Kirchenkreisamt, Vorstand der Kirchenregion Springe, Kirchenvorstand St. Andreas 
Springe und Kirchenvorstand St. Vincenz Altenhagen I arbeiten wir an der 
bestmöglichen Lösung. 
Der Prozess ist noch nicht abgeschlossen. So möchten wir Sie über die 
Zwischenlösung informieren: Das Gemeindebüro ist am Freitag von 15:00 - 17:00 Uhr 
durch Pastor Eckhard Lukow besetzt. In dieser Zeit erreichen Sie uns unter der 
Telefonnummer 05041-1703. Sie können uns auch jederzeit eine Mail senden unter 
Kg.Vincenz.Altenhagen@evlka.de. Bitte scheuen Sie sich nicht, Eckhard Lukow direkt 
unter 0176-75539420 oder be.lukow@web.de anzusprechen. Diese beiden 
Telefonnummern bzw. Mailadressen helfen Ihnen, sich zielführend mit uns in 
Beziehung zu setzen. Das Gemeindebüro ist allerdings nur am Freitag besetzt, 
während die Kontaktdaten von Eckhard Lukow in der Regel eine tägliche Verbindung 
zu Ihrer Kirchengemeinde St. Vincenz ermöglichen. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis 

Ihr Kirchenvorstand 
 
 

Freud & Leid 
 
Wir betrauern den Tod von: 
 
Liselotte Hölscher  geb. Sauer                    Töpferstraße 15 
Thea Dettmer  geb. Schreiber                      Deisterstraße 7 
Elisabet Christine Röpke geb. Steudtner     Wittekindstraße 36 
Karl-Friedrich Möller                                     Im Hagen 8 
 
 
 

Redaktionsschluss + Redaktionskreissitzung 
 
Die nächste Redaktionskreissitzung findet am 14.10.2021 um 19:30 Uhr im alten 
Pfarrhaus statt. Redaktionsschluss des nächsten Gemeindebriefes ist der 07.11.2021. 
 

„Blick in die Gemeinde wird herausgegeben 
vom Redaktionskreis der St. Vincenz- 
Kirchengemeinde Altenhagen I 
Auflage 
700 Stück 

Verantwortlich 
Eckhard Lukow, 
Karl-Heinz Stolzenberg 
Susanne Steinke 
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Kontakt 
Pfarrhaus (Pfarrbüro) Jeden 
Mittwoch von 10:00 – 11:00 Uhr 
und Freitag 15:00 – 17:00 Uhr  

Zum Nesselberg 28, Tel.: 1703 Email: 
KG.Vincenz.Altenhagen(at)evlka.de  

Pastor Kirchenvorstand 
in pfarramtlichen Dingen 

Eckhard Lukow, Pfarrhaus Zum Nesselberg 9, Tel.: 7479972 
oder Handy 0176 7553 9420 Email: be.lukow(at)web.de 
Karl-Heinz Stolzenberg, Tannenweg 10, Tel.: 970073 Email: 
Stolzenberg(at)st-vincenz-altenhagen.de 

Küsterin Elke Gorzel, Süntelstr. 4, Tel.: 5397 

Internet www.st-vincenz-altenhagen.de  
Facebook "St.-Vincenz-zu-Altenhagen I" 
YouTube "St.-Vincenz-zu-Altenhagen I / Digital" 

St. Vincenz Kindergarten Sandra Brandtstädter, Hohbrink 1-3, Tel.: 64362 Email: 
Sandra.Brandstaedter(at)evlka.de 

Jugendarbeit Fabienne Schmitz, Altenhagen I, Zur Allerhaube4, 
fabienne_schmitz(at)gmx.de, 
Marten Johannknecht, Altenhagen I, Rote Reihe 3, 
m.johannknecht(at)web.de 

Kindergottesdienst-Team i.V.: Eckhard Lukow 

Liturgischer Singkreis Katharina Stange, Süntelstr. 26a, Tel. 971020 

Besuchsdienst Ulrike Köthke, Töpferstr. 14, Tel. 970406 

Gemeindebrief Karl-Heinz Stolzenberg, Tannenweg 10, Tel.: 970073 Email: 
Stolzenberg(at)st-vincenz-altenhagen.de 
Susanne Steinke, Steinkreuzer Weg 15, 31848 Bad 
Münder,Tel.: 05042-509430 Email: sat.steinke(at)t-online.de 

Diakonie mit Suchtberatung, 
Lebensberatung, 
Schuldnerberatung 

Fachstelle für Sucht und Suchtprävention Burgdorf, Laatzen, 
Springe, 
Pastor-Schmedes-Straße 5, Springe, Tel. 05041 970638 e-
mail  www.suchtberatung-dwhannoverland.de 

Doppelpunkt 
Nachbarschaftsladen 

Zum Niederntor 25, 31832 Springe, Tel.: 945036 Email: 
gemeinsam-leben-springe(at)gmx.net Internet: 
www.doppelpunkt-springe.de 

Hospizbüro An der Bleiche 14a, 31832 Springe, Telefon:649595(AB) 
info(at)hospizspringe.de, www.hospizspringe.de 

 
Wenn Sie Ihre Kirchengemeinde mit einer Spende finanziell unterstützen möchten, können Sie 
das mit einer Überweisung auf eines der folgenden Konten machen:  
Empfänger: KKA Ronnenberg 
Bankverbindungen:  
- Ev. Kreditgenossenschaft IBAN DE26 5206 0410 0000 0063 27  BIC GENODEF1EK1 
- Volksbank Pattensen-Springe, IBAN DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC GENODEF1PAT  
- Sparkasse Hannover, IBAN DE66 2505 0180 0020 0000 22, BIC SPKHDE2HXXX 
Verwendungszweck: 1533 KG Altenhagen I + Verwendungszweck (hier notieren Sie bitte 
Ihren Verwendungswunsch) 
Bei Spenden bis zu 50,00 € erkennt das Finanzamt den Kontoauszug als Spendennachweis 
an. Für Spenden ab 50,00 € erhalten Sie von uns eine Spendenbescheinigung. 

 


